
Mtter und Kleckner,
Kutschenmacher in Bethlehem,

Bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Gön.
Nern, und dem Publikum überhaupt anzuzei-
gen, daß sie neulich dadurch, daß Herr Pe-
ter Kleckner, den Antheil, den James Lehr
früher in diesem Etablisement eignete, käus'
lich an sich gebracht hat, mit einander in Ge-
sellschaft getreuen sind, und daß sie nun

Das Kutschenmacher Geschäft
in allen, dessen verschiedenen Zweigen sehr
ausgedehnt betreiben, und zwar ausder Süd-
seite der Broadstraße, der Stadt Bethlehem,
über die Straße von dem neuerrichtelen 3-
stöckigen Gebäude, (der Armory) allwo sie

Alle Arten Fuhrwerke,
dleim gewöhnlichen Gebrauch sind, aufHand
zu balten gedenken, oder auf Bestellungen, so
wohlfeil, schön und dauerhaft verfertigen
werden, als sie irgend sonstwo im Staat ge-
liefert werden können. Sie haben jetzt schon
einen großen Stock Fuhrwerke auf Hand,
und bis zum Anfange Aprils gedenken sie
«ine solche Auswahl verfertigt zu haben, die
Nirgendswo übertroffen werden kann wo
dann niemand fehlen kann sich zu befriedigen,
der einen Artikel der Art zu kaufen wünfcht, >
wenn er bei ihnen anruft. !

Sie betreiben auch neben diesem Geschäft '
. die Grob schmieder ei, und verrichten >

alle Art in dieses Fach einschlagende Arbeit >
Flick-Arbeit, zur Kutschenmacherei.

Wagenmacherei und Schmiederei gehörend. >
Tvird schnell, pünktlich und an billigen Prei- !
Ben dauerhaft verrichtet. >

Alte Fuhrwerke ?werden im Aus /
tausch für Neue angenommen, und dafür ein

rechtmäßiger Preiß erlaubt. l
Da sie die ausgesuchtesten, und daher die

besten und geschicktesten Arbeiter, die erkalten j
werden können, angestellt baben, und nur <
ihre Artikel aus den besten Materialien ver-
fertigen, so können sie ohne Bedenken, für
ihre Arbeit gut stehen.

Dankbar für bisher genoßene Kundschaft,
hoffen sie fernerhin auf ihren Antheil der ös
fentlichen Gunst, die sie sich durch Pünktlich-
keit und gute Arbeit fortzubehalten gedenken.

Arbeiter die früher in diesem >
Etablisement arbeiteten, haben alle ihre Ein- !
willigung gegeben, für die neue Firma fort- >
zuarbeiten. Rufet daher an und überzeugt i
Euch selbst von der Wahrheit deS Gesagten, i
und sie fühlen versichert, alle vollkommen
befriedigen zu können.

Bethlehem, Januar 13, 1849 nqkm

Thomas O. Ginktttger,
Ofen und Blechschmied in Allen- '

taun,

Bedient sich dieser Ge-!,
feinen Freunden«DD U einem geehrten Pu->

! blikum im Allgemeinen!
I i die Anzeige zu machen,
/1 daß ersoeben vondengro
I Städten zurückgekehrt.'!

ist, woselbst er einen gro-!
Hen Vorrath allerlei H o l z- und K o h-
l e n-O esen eingelegt hat, welche er be-!
ständig zum Verkauf auf Hand hat, und !
dem Publikum an sehr billigen Preisen an-
bietet. Sei» Stock, der unübertrefflich ist,!
besteht zum Theil aus folgenden Arten Oe- !

fen:
Neueste Mode Holz» und Kohlen Oefen,

Oesen für Parlors oder Geschäftshäuser,
auS Rohrblech und Eisen ; Fäncy Radia-
tor Oesen. eine Art Oesen die vielen andern
vorgezogen werden, weil dieselbe eine guie

Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff; j
Bandbor Oesen jeder Art und Größe; eine
neue Art Kochöfen, für Kohlen oder Holz
geeignet, die sicherlich jede ArtKochöfen! die!
je dem Publikum angeboten wurden, in den
Schatten stellen, und die gelobt werden von
Allen, die dieselbe in Gebrauch haben, und
ist überhaupt ein sehr empfehlensweither
Ofen, weil man mit wenig Brennstoff vieles
zu gleicher Zeit zurüsten kann. Es ist bei
weitem der wohlfeilste Ofen den man in ei
ner Familie brauchen kann. Auch hat er-
noch alle Sorten Oesen, die man sich nur!
erdenken , kann, welche er sehr wvblfcil an>
bietet, an seinem alten Stande, welcher soe-
b»n auS den Ruinen des neulichen Feuers
hervorgegangen ist.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Etablißement so eingerichtet,

daß er jeder Zeit Dächer, Dach - Kandeln
und Rinnen auf Bestellung und auf die!
kürzeste Anzeige und auf die beste Weise ver-
fertigen wird. Auch hat er immer aufHand >
und verfertigt auf Bestellung, an den aller-'
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder
Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oe-
fen, Dächer, Rinnen, u. s. w., werden aus
die kürzeste Anzeige besorgt.

Dankbar für bisher genossene zahlreiche
Unterstützung, hofft er durch billige und

,Pünktliche Bedienung, gute Arbeit und bil
lige Preißen, eine Fortdauer zu genießen.

Thomas O. Ginkinger.
Oktober 12. nqbv

Mittel fnr Zahnweh.
«tt>n, an eincm qcrin.vn Prliß »'rbaltcn. CS blsik-iric
vrqtnschaft um tic Zähne vor f.rncrcr FSuIM zu be-
wahren.?Sotche daher die mit dcni Zabnweh q.plagt

Daniel Keiper.

Di« Unterjcichneten, Bitrqer von der Stadt Mon-
tau», haben von Duniel Keixer'S Zabnweh-Zroxfen
gebrauch gemacht, und können dieselbe als ein kräftiges
Mittel gegen diese schmerzliche Krankheit anempfehlen.

I. W, Mickly, William Bürger,
Gco. Kistler. Jeremiah Schnabel,
Sarah Massey, Henry Hardner,
Dl. Zacharias, Hiram BeerS,
Robert Krämer, Peter Diehl,
Henry Schwartz, E. Gangewer.
W- F. Derr. G. A. Gangewrr.

Kerenibcr ZP, I?tS. i qIZ

An Haushälter und Andere!
Abele « Miller.

Cabimtmachcr in Allenwwn,
Machen ihren Freunden und dem Publi-

kum überhaupt hierdurch ergebenst die An-
zeige, daß sie

Eine neue Cabinetmacherei
errichtet haben, auf der südlichen Seite der
Hamilten Straße, gerade gegenüber Neu-
hard's Etablissement, allwo zu jederzeit fol-
gende Artikel gemacht und auf Hand gehal-
ten werden:
Sofas, CouchcS, Divans, SecrctarS, Bu-

reaus, Dressing BureauS von jeder Art,
Pediment Ornaments, Otlimenls, Foot-
stools, Seidboards, WardrobeS, Ward-
robe und Dresser, Piano StoolS, Sofa
Tables, Card, Centre, Side, End,
ning, Work, Cylinder und Breakfast Ta-
bles, Pier Bureaus, Pier Tables, halb-
sranzösische Stühle, französische Schaukel'
Stühle, Bücherschränke, Portabel DeskS,

French Mohogany Bettladen, French,
Feal und hochsiolliqc Bettladen von ver-
schieden?» Sorten, Dining StändS, Wasch
Ständs verschiedener Arten, Eck-
Küchcnschränke, Sinks, ic. ic.

Kurz, alle Artikel, die gewöhnlich in einem
solchen Etablissement gehalten und von dem
Publikum verlangt werden, werden stets auf
Hand gehalten, oder auf die kürzeste Anzeige
an billigen Preisen verfertigt.

HkA'Da Einer der Firma den Vortheil
genoß, in verschiedenen Hauptstädten der
Union zu arbeiten, so hoffen die Unterschrie-
benen zuversichtlich, durch Aufmerksamkeit
zu ihrem Geschäft, und durch vorzügliche
Arbeit, einen liberalen Theil der öffentlichen
Gunst zu verdienen und zu erhallen.

Haushälter und Andere, die etwas in
ihrem Fach brauchen, sind freundschaftlich
eingeladen bei ihnen anzurufen.

Eml. I. Abele»
Samuel Miller

Allentown, Dec. 21. nq6M

Nun sehet hier!
Ein neuer Grobschmied.
Der Unterzeichnete bittet um Erlaubniß,

seinen Freunden, so wie einem geehrten Pub-
likum die Anzeige zumachen,daß erdie Grob-
schmied Werkstätte, die früherhin durch Jo-
nas Kuntz geeignet war, und späterhin von
W. B. Powell beltieben wurde, gelegen auf
der westlichen Seite der Hamilton Straße
der Stadt Allentaun, übernommen hat, und
allwo er immer bereit gefunden werden wird,
Ansprechenden, denen es beliebt ihn mit ih-
rer Kundschaft zu beehren, abzuwarten.

An Kutschenmacher:
Er befchlagl alle Arten Fuhrwerke, auf

die beste Weife, nach der neuesten Mode, auf
die kürzeste Anzeige und an den allerniedrig-
sten Preißen.

Auch verfertigt er von den besten Springs,
so wie Steins süe Wagen - Achsen, die nir
gendswo übertroffen werden können.

An Bauleute:
Schmied-Arbeit für an Gebäude, von al'i

len Benennungen, wird auf die allerfcbönstc!
Weife, und auf die kürzeste Anzeige verrick-
tet. Kurz, es wird von ihm alle Art Grob-

> schmied Arbeit, mit Ausnahme des Pserde-
Beschlagens, an den niedrigsten Preißen ver-

! richtet.
! Er ist dankbar für bereits genoßene Auf !
iMlinterunZ, und wird sich feincrlnii bestre-
ben, durch gute, schöne und wohlfeile Arbeit, >

Zahl seiiier Kunden zu vermehren.
Charles H. Dcnhard. !

! Allentaun, Januar 25, nqbv!

WilliamGoöd,
Cabinet M a ch er

in Allentown, Pa.,
Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden!

!und dem geehrten Publikum die Anzeige zu!
machen, daß er noch immer das r bige Ge-!
schäst belreibt, an seinem Cabinetlager aus
der südlichen Seite der Hamilton Straße

unterste zwischen Reber'S Stohr und der
R'sormirten Kirche, allwo er stets verfertigt
und auf Hand häll:
Sofas, Sideboards, Wardrobes/

Dressmq- nud gewöhnliche Bu-l
reaus, Eck- und Kuchenschrauke,

! French, Feal und hochstollige
Bettstellen, Card-Tables, End-
Tables, Dining nnd Hreakfast-
Tables, Näh- und Waschstands,

>kurz, alle Artikel, die gewöhnlich in solchen
Waarenlager gefunden werden, kann man

hier erhallen, und zwar schön, gut, nach den
neuesten Moden, und recht wohlfeil.

Er ladet das Publikum ein, und besonders
Solche die Haushaltungen anfangen wollen,

bei ihm anzurufen, feine Waaren in Augen-
schein zu nehmen und sich von dem Gesagten
selbst zu überzeugen. Indem er für bereits
genossene Unterstützung herzlich dankt, bofft

>er durch gute Arbeit und Pünktlichkeit in
> feinem Geschäft, auf ferneren recht zahlreichen
! Zuspruch.

December 7. nq bv

Kalk! Kalk! Kalk!
Zu Anfange deS Monats März, und von

selbiger Zeit hinfort, ist immer bei dem Un-
!, terzeichneten, in Süd-Wheithall Taunschip,

srischgebrannter Kalk zu erhalten, und zwar
an folgenden Preißen: Wer l(X) Büschel
nimmt erhält denselben an 6'/, CentS das
Buschelan dem Ofen, wer darunter nimmt
an 7 CentS, und gebracht wird derselbe nach
Allentaun und die nämliche Entfernung an

S'/, Cents, und andere Entfernungen im
Verhältniß. Daniel Notk.

l Januar 18. *6m

California Vold!
Große und wichtige Neuigkeiten

von California!
Ankunft des Dämpfer« ?(srcSccnt City."
mit wichtigen Neuigkeiten von den Goldmi-

ncn.? Sie Halle an Board eine große
Quanlität Gold, welches das Goldsieber
nun wieder um vieles verstärkt!

Abcr man kann noch größere Neuigkeiten erfahren.
Am Philadelphier Stohr.
Mitbürger :?Haltet den Philadelxhier Stolir

in, Gedächtniß, denn da ist soeben eine große AuSwalil,
Auswärtiger und Einheimischer Güter, welche ihr nach
Untersuchung finden wird, wohlfeiler zu sein,
als je eine unler Eure Aufmerksamkeit kam, angelangt.

Bargains! Bargains! Bargains!
Eine Cäse, KV» Stücke vortresliche Qualität schön !

figurirte Murlin De Lains,«» 12 und einem halben Ct.
»4 Stücke Vierviertel englische Chintz, welche 20 CIS.
kostete zu iniportiren, wird verkauft an 12'/,. K» Stü-
cke Feste Farben Kraxp Prints, wclche letztes Sxätjahr

an 1U Cents verkauften, nun an ?ZU Stücke vor-

treffliche Eattune, zu 3 Cents SN» Stücke Cattune
von S bis 1» Cents, welches Sl) Percent unter den,
Preis ist.

Bargains! Bargains! Bargains!
in gebleichtem Muslin!

«v Stücke gebleichter Muslin zu 4 Cents per Dard
«» andere Stücke do do zu suverfein?»»»
andere do von 8 bis 10 Cents, 25 Pereent un-

Bargains! In Braunem Scheelinq.
Ein Ballen Vierviertel braune Scheetinqs zu 6'/,?

Zwei do Nennacht.l. beste Qualität, beßer als Sieuniarkt,
an nur 8 Cents.?2 Ballen Muslin, beper els S!eu-
niarkt, zu 7^.
Große Bargain in Alpacca?lo Cents un

lcr dem Preis.
Furnilure Check und Dickings an weit her-

abgefetzten Preißen.
S« Stücke Furniture und Checks an von 8 bis 12'/,

CärpetS ! Cärpels! Ein großes Assortement
3» Stücke, sich zu 3VVU Yärds belauf,

end. welche sie 25 Percent niedriger
verkaufen als dies irgend ein

anderesHauSthun kann.

Dieselbe sind an sehr niedrigen Preißen auf
Auction gekauft worden, und wir werden
sie an folgenden Preißen absetzen.
S Stücke Venctionischer Cärpet, reich gefärbt, zu

Il> Cents per Kard
S do do qezwilliqter 10, zu IS'/.
» do do Zugrain Carpets von 18'/ zu 2l> CentS.

» do do figürirle wollene Inaram von 25 U? !!1.

Gleich fall s. haben dieselben an ihrem
j Philadelphier Stohr eine große Aus-

wal?l QuienSwaaren erhalten, die
sie sehr wohlfeil ve> kaufen.

! ein/s, Tbalerncte kaust Il> Tlialer werth Güter,an dem
! Philadelphier Stohr, bei

?)eag«r nnd Weidner.
! ?lllentaun, Februar IS, n>ibs

Wohlfeiler Mode

I Hut- und Kappe» -

! I. D- Boas, an seinem alten Stande
in der Hamilton Straße, beinahe gegenüber
Ste m's Hotel, mackt den Einwohner von
Allentaun und Umgegend im allgemeinen
bekannt, daß er ein schönes Assortement von
Hüten und Kappen von den neuesten
Moden, auf Hand hat, bestehend aus:

! Beaver. MalcSkin.Brusch »ndFnrhütcn,

'so wie aus einer schönen Auswahl Som-
mer-Hüten, welche er an den niedersten Prei

- Ben verkaufen wird.
Land Händler, und alle andere, die ein

guter Artikel zu kaufen wünschen, sind ein-
geladen anzurufen.

KcK'Solcht, die noch an ihn schulden,
belieben zu bedenken, daß sogleich Richtigkeit
gemacht werden sollte, und eS wird erwartet
daß man dieS beobachtet.

Allentaun. Juli?. nql I

I. S. Neese,
Rechtsanwalt.

AQird alle die ihm anvertraute Geschäfte
diesem und angränzenben Caunties

pünktlich besorgen. Seine Amtsstube »st
> gegenüber Herrn Kolb'S Hotel, Allsntaun.

Referenzen: ?Achtb. Jac. D- BoaS
und JohnF. Ruhe, AllentauN, und Alexan-
der E. Brown, von Easton.

' Juli 24. nqIM

Einneuer
Uhren- und Juwelcn-Stohr,

No. 12 Süd Zweite Straße, Thüren unterhalb

Philadelphia.

Thomas Alsop
ladet die Aufmerksamkeit

Publikums ein auf
"HM, seinen schönen B o r r a t h

Juwelen, silberne
~n? plattirte Waaren,

Brillen aller Arten, Britanische Waaren,
u. s. w., welche er an obigem Standplatze
soeben eröffnet hat.

Sein Stock besteht aus einem vollen As-
sortement jederlei Artikel in seinem Fache,
und wird an sehr niedern Preißen offerirt?
niemand in der City verkauft wohlfeiler als
er kann.

Goldne und Lever Uhren, mit vollen Ju-
welen, 18 Karat Gehäuse, warrantirt die
Zeit zu hallen, 33 Thaler und drüber.

LcpineS, 12 "

Quartiers, 5 bis 1l) "

Goldne PencilS, 125 "

Goldne Federn, silberne Griffemit Pencils.l Thaler,

Mit einem großen Assortement anderer
Artikel, gleichsam niedrig.

Aufmerksamkeit wird dem
Nepariren von Uhren geschenkt.

Juli 3. nqlJ

Johlt T. Matchett,
Schneider in der Stadt Allentaun,

Wünscht seinen Freun
den und geehrten Ku-
nden hiermit achtungs'
voll die Anzeige zu

MN machen, daß er sich an
§ > A der südlichen Seite der

Hamilton Straße, ei-
!?!/ U < nigeThüren unterhalb

« Pretz, Kern und Co.'s
Stohr, etablirt hat,

woselbst er zu allen Zeit bereit sein wird,
Jede Art Herrenkleider

auf die beste Weise und nach den neuesten
Londoner, Pariser, Neuyorker und Phila-
delpbiaer Moden zuverserligen. Erglaubt
im Stande zu sein, Alle und Jede, die ilin
mit ihrer Gunst beehren, vollkommen besrie
digen zu können, und indem er dies zu thun
verspricht, dankt er auch seinen alten Kunden,
für die ihm bereits erwiesene Gunst, und
hofft auf eine Fortsetzung derselben.

December 7. nqbv

Doktor S. Wright,
Zu Neu - Texas, N. Macunqie,

Caunty, macht der allgemei
»MrZ nen Umgegend bekannt, daß er ein

frischer Vorrath aller Arten Medi-
zinen in seiner Apotheke erhalten hat, wel-
che er an Aerzte und andere, im Großen und
Kleinen, so wohlfeil als sie in Philadelphia
gekauft werden können, absetzen wird. Auch
hat er besonders eine große Quantität tür
tischer Opium erhalten, welchen er sehr billig
verkauft.

Ferner zeigt er an, daß er seine Medizi
nische PrariS noch wie früher betreibt, und
bei Tag oder Nacht bereit ist, allen solchen
zu dienen, die ihn nöthigen mögen. Er
praklisirt in folgenden Fachern: Geburts-
hülfe, Materia Medica, Chimical Medizin-
kunst und Chirurgie.

Er ist dankbar sür bisher genossenen Zu-
spruch, und hofft durch pünktliche Bedienung
auf eine Fortdauer desselben.

Januar 25. nq6m

Augen Rechts!
Jetzt ist die Zeit wer kaufen will,
Wohlfeil, schön und süperb und fein,
Der Rück herbei und mach ein Bill.
Am wohlfeil n Stohr von Hersch u.Klein.
Hier sind Güter aller Arten,
Für Männer. Weiber. Alt und Jung,
Für Reiche, Arme, Mäd und Knaben,
Für Lahme, Grade und auch sür Krum'
Der Stohr, der ist der alte Art.
Von Franklin Herrsch und Johnny Kern,
Der gehet hier nur immerfort,
Der Hersch und Klein die sehen euch gern.
Wir handeln alleS waS Ihr häk,
Bulter. Eier. FlachS und Speck,
Weizen, Korn und Seitensyeck.
Lumpen auch, wenn rein von Dreck.
Wir haben von den besten Güter,
Die in unserer Gegend sein,
Und handeln auch mit euch wie Brüder,
So gewiß wir heißen :

Hcrsch und Klein.
Februar 8, Ng4m

Dr. Townsend's

Zusammengesetzter Ertract von Sarsaparil-
la.?-Das Wunderund die Segnung des
Zeitalters. Die meist ausgezeichnetste
Medizin in der Welt.

Frühjahrs n. Sommer Medizinen,

10.vvv Fälle von Enlkräslungen und Ner-
ven Krankheilen.

Dr. Townsend'S Sarsaparilla stärkt den ganzen Kör-

Auszebrung kann auch unfehlbar durch diese schätzbare

Auszehrung kann dadurch geheilt werden,

ttftlgen?päter.'"'° a»°e-

B l n t S peie n.
Neun « rk, April 23,1847.

rettet hat.?-Ich hatte für einige Jahre einen sehr bösen

daß ich dafür sehr dankbar fühle.
William Rüssel.

Rheumatiö'in! Nhcnmatism!

Blackwell S Jel/n d. Sex. 14,18-17.

waren sehr geschwollen. Ich habe nun 4 Botteln von

als IIXM Thaler werth Gutes qetban. Ich bin in der
Tkai gänzlich davon befreit. Sie können Gebrauch von
diesem »lachen, wenn sie es für schicklich erachten.

James CummingS.
Seid vor sich t i g.??a es aNgemein bekannl

Die ächte Medizin ?dieser herrliche Artikel?ist zu
Gulh, Uoung und Trcxler.

Allentaun, Jan. 4, 1849. nqll

Doctor Wiley's
Berühmte Brust - Arznei oder Husten Eän-

dy, für Belkältungen. Husten, Heiser-
keit, Reizungder Gurgel, Blau-

Husten, Croup, Asthma,
Catarrhs, und alle

andere Ge-
brechen die sich gerne in Auszehrung um

wandeln.

An alle Männer, Weiber nndKin-
dcr.

> andere

I Eine jede Familie sollte diese schätzbare Medizin im
Hause haben.?Diejenigen die es einmal gebraucht ha<

versichert dali ihr das rechte Urlbeil darüber fällt.
A)"Oi>ige schätzbare Medizin ist zum Verkauf bei

Guth, Uoung und Trcrler.
Januar 4,1849. nqbv

Brandrcth's Pillen.
Die Brandrelh's Pillen sind gänzlich ve-

getabilisch und allein nach solchen Grundsä-
tzen gemacht, welche eine lange Erfahrung

! als richtig erprobt hat. Es ist jetzt keine
> Spekulation, wenn man in Krankbeit seine
! Zuflucht zu ihnen nimmt ; sie sind als die
! besten Reiniger der Eingeweide und deS
Magens bekannt, und in allen dyspepti-
schen und biliösen Fällen sind sie als eine
große Segnung betrachtet. Jede Familie
sollte diese Pillen im Hause halten. Wenn
gehörig gebraucht, im Falle Arzenei nöthig
ist. wird nur sehr selten ein Doktor nöthig
sein. In allen Fällen von Berkältung.

Husten oder Rheumatismus, sind 'S die Lei-
denden ihrem Körper schuldig diese Pillen
zu gebrauchen.

»S» Obige schätzbare Pillen sind in der
! Druckerei von G u t h. Y oun g u. Tr«x.
ler. in Allentaun. zu haben.

Kurzgefaßtes Handbuch
Naturgeschichte.

Mit vielen Holzschnitten.
Von

I.A. Reubclt.

haben bei Trexler-

McMister's atlheilende, oder

Die MSelt-Kalbe.
Dieselbe besitzt die Kraft, alle äußerliche Schäden/

sirosulöse Feuchtigkeiten und giftige Wunden sich dn:

Erreich menschlicher Hülfsmittel war.

Ich habe Aerzte gehabt?gelehrt in ihrer Profession ;

ich habe Prediger des Evangeliums g. kabt; AlderniSn-

kalte Fiive hat. Diese Salbe ist das wabre Heilmitteln
fiese den Gebrauchs-Zettel auf der

Bei Scrofula, alten Schaden, En sip.la?, Saljflut,

Ha!S, Bronchitis, eiternder oder welier Brust, güldener
Ader; allen Brustkrankheiten, als Asthma, Druck,-
Schmer, so wie bei wehen Lippen, aufgesprungene»

Krankbeit gebeilt, welche jeden, bekannten Mit-
tel sowohl als der Geschiellichkeit von 15 bis W Aerzten

wenn sie die Salbe gebrauchen.
TilldneAde r.?Tausende werden jährlich durch

diese Salbe geheilt.
Teile r.?Es giebt nichts besseres für die Heilunq

von Tetter. Man lese die lAebrauchanweisunqen «,,i

die Schachtel sorgfältig, und lege sie bei filr ferner«
Verweisung.

Warnung. ?Keine Salbe ist Ächt, wenn nicht
der Name von James M'Allistcr, oder lamet M'il-

James M'Allister,

-,l^

An Dyspcptische.
Endlich ist das rechle Mittel entdeckt worden.

Or. Cieo. ZZ. Green's

! Vermischte Bitters.
Schon viele Mittel sind dem Publikum für die Hei-

lung von D? S p sie angeboten worden, aber all«

Dieselbe ist ans solchen Bestandtheilen ,usa>nincn

ben ltiun kann, sondern denselben in allen und jeden

Dasi dies kein Humbug ist, können sich alle seilst
überzeugen wenn sie die Tbatlache in Betracht ziehen,
daß Dr. Kreen die Zeugnii-e der ersten Männer in der
Union hat. daß die Medizin, mit den, besten Erfolg ist

Diese so lange gewünschte Medizin, ist zu haben bei
den Unterschriebenen Agenten, allwo auch die Eertifit»!«

Guih, Boung und Trexler.
März 1.1849. nqlZ

NikßoarÄ-^sarv
von Salomon Gangewere.
Der Unterzeichnete benachrichtigt ftine Freunde und

das Publikum überhaupt, daß er noch einen schönen
Stock Bauholz von der ersten Güte auf Hand hat, d«-

Weißpein Bretter, Gelbpein Floor-BoardS,
Weißpein SeidlingS. Weißpein Scänt»
ling, Hemlock Balken. Sparren und
Scäntling. allen Arten Scdl"beln. Lätt-
chen. Klappboard, Zoll Poplar Board,

Kirschen Boards und Planken, u.s. w.
Inden« er am Ausverkaufen ist, kann das Publikum

vcrsicher» fein. daS obiger Stock weit untv-r dem
verkauft wird, und wer cinen vortbeill'asten Kauf zu
machen wünscht. N eingeladen l-ald anzur>»sen.

Für bisher genossene Unterstützung ist der Unterzeich-
net.- dankbar und ladet schließlich auf recht Mrcichen
Zuspruch ein.

Salomon Gange»»»».

C.M.9knnk,
Rechtsanwalt st

Allentaun» Lecha Co.. Pa.»

Hat die Amtsstube des verstorbeven «o.
mucl Runk bezogen, und ist bereit jedes ih«
anvertraute Geschäft von diesem und de» a»-
grenzenden Caunties prompt zu bedienen.

Referenz« n.?Achtb. I. M. Port« , Enste».
Po. ; Prof. S. Srccnl«af, Cambridge, Mass.; Achtb.
SL. Ken!, Neu-N»rk.

verstebt auch die deutsche Sprache qriwtlick.
und kann folglich in derselben gch>roche» «erden, u»d
Rath ertheilen.

September 4. nqSM

Neuer Stohr.
Lochman und Bruder.

Haben soeben einen neuen Schuh- Hut' Kappen- und Varietät Stohr angefangen, in
dem wohlbekannten Stande, ehedem bewohnt von Apotheker Schmidt, aus welchen sie
die Aufmerksamkeit des Publikums ehrerbietigst lenken. Ihr Stock besteht aus einer
Verschiedenheit von

Dame» und Kinder - Schuhen,
Feinen, Kip und groben Manns-Stiesel, Buben Schuhen von jeder Art. Ebenfalls

der gröste und modigste Stock Hüte und Kappen der jemals in Allentaun angeboten
wurde, sammt jeder Art Camphine und FluitLampen, Gum Schuhen von jeder Art, Kos>
ser, UmbrellaS, Hosenträger, Cravats, u. s. w. alles von welchen sie an den allernicdrig-
sten Preisen für baar Geld anbieten.

E. L. Lochman,
ch B. Lochman.

N. B.?C. L. Lochman hat sein Daguerreotype Gallarium in dem nämlichen Ge>
bäude eröffnet, wo er sein Geschäft wie hiezuvor zu betreiben gedenkt. Seine Gemälde
kommen den besten in diesem Lande gleich?und steht auch für jedes Gemälde gut.

November 9, 1843.


